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HeiligeWeihnacht
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und 
für das kommende Jahr Gesundheit und Glück.

Im Namen des Stadtrates,
der Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie
der gesamten Stadt Zörbig

Ihr Matthias Egert
Bürgermeister

Bild: adrenalinapura - Fotolia
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 ■ Mitteilungen der Stadt Zörbig

BRIEFWAHL - Information des Pass- und Meldewesens der Stadt Zörbig zur Bürgermeisterwahl 
am 08.02.2026
Wer am Wahltag verhindert ist, kann 
mit der Briefwahl bereits vor dem ei-
gentlichen Wahltag seine Stimme ab-
geben – bequem von zu Hause oder un-
terwegs. Der Wahlschein kann bei der 
der Stadt Zörbig im Bereich Pass- und 
Meldewesen beantragt werden. Das 
geht persönlich, schriftlich – per Post, 
Fax oder E-Mail – und auch online.
Auf der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung gibt es einen Vordruck, den Sie 
ausgefüllt zurücksenden können. Tele-
fonische Anträge sind nicht möglich.
Vom 19.01.2026 bis 06.02.2026 (Öff-
nungszeiten siehe unten) können Sie 
Ihre Briefwahlunterlagen persönlich 
vor Ort im Briefwahlbüro abholen. In 
Ausnahmefällen, etwa bei einer plötzli-
chen Erkrankung, ist eine Beantragung 
auch am Wahltag (08.02.2026) bis 15:00 
Uhr möglich.
Im Briefwahllokal können Sie auch di-
rekt wählen. Zur Beantragung und Di-
rektwahl im Briefwahlbüro müssen Sie
• Ihren Personalausweis oder Reisepass 

und
• Ihre Wahlbenachrichtigung (falls vor-

handen) mitbringen.
Sie können auch eine andere Person 
damit beauftragen, Ihre Briefwahlun-
terlagen zu beantragen oder abzuho-

len. Hierzu muss die auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung aufgedruck-
te Vollmacht ausgefüllt und unter-
schrieben werden. Entsprechend Be-
vollmächtigte dürfen insgesamt nur 
Briefwahlunterlagen für höchstens vier 
Wahlberechtigte entgegennehmen.

Kontakt und Öffnungszeiten Brief-
wahlbüro
Stadt Zörbig
Besucheranschrift
Briefwahlbüro
Markt 12
Pass- und Meldewesen, Zimmer 8
06780 Zörbig
Telefon 034956 - 60130
E-Mail wahlen@stadt-zoerbig.de

Öffnungszeiten in der Zeit vom 
19.01.2026 – 30.01.2026
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 16.00 Uhr
Öffnungszeiten in der Zeit vom 
02.02.2026 – 08.02.2026
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 
13.00 - 16.00 Uhr

Freitag 06.02.2026 08.00 - 
15.00 Uhr

Samstag 07.02.2026 09.00 - 
12.00 Uhr 
(in Ausnah-
mefällen)

Sonntag 08.02.2026 08.00 - 
15.00 Uhr 
(in Ausnah-
mefällen)

Weitere wichtige Information im Zu-
sammenhang mit der Briefwahl zur 
Bürgermeisterwahl am 08.02.2026:
In der Zeit der Briefwahlbeantragungen 
im Pass- und Meldewesen (19.01.2026-
30.01.2026) kommt es auf Grund des zu 
erwartenden hohen Aufkommens von 
Briefwählern zu Einschränkungen im 
normalen Bürgerverkehr.
In der Zeit vom 02.02.2026 – 06.02.2026 
ist ausschließlich Briefwahl und kein 
Bürgerverkehr möglich.
Daher werden in dieser Zeit nur drin-
gende Notfälle und unabkömmliche 
Termine vereinbart.
Wir bitten dies zu beachten und Ver-
ständnis dafür zu haben.

gez. Kathrin Sponholz
Sachbearbeiterin Wahlen

Jugendtreff in Zörbig - ein Ort für Begegnung, Bewegung und Kreativität
Der Jugendstadtrat der Stadt Zörbig 
plant die Errichtung eines neuen Ju-
gendtreffs, der Jugendlichen einen 
sicheren, offenen und vielseitig nutz-
baren Raum bietet. Ziel ist es, einen 
neutralen Ort zu schaffen, an dem sich 
Jugendliche ungezwungen treffen, ent-
falten und entwickeln können.
Wir möchten mit diesem Artikel über 
das Projekt informieren, potentielle Un-
terstützer akquirieren und natürlich mit 
allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Unternehmen ins Ge-
spräch kommen.

Wesentliche Merkmale des Projekts:
Der Treff soll ein Ort sein, an dem sich 
Jugendliche frei bewegen, austauschen 
und kreativ ausdrücken können, ohne 
direkten Nachbarn zu belasten oder zu 
kontrollieren. Sie können Freundschaf-
ten knüpfen und zusammenwachsen.
Zudem ist in Planung, verschiedene 
Nutzungsbereiche vorzusehen, insbe-
sondere im Hinblick auf sportliche Ak-
tivitäten, Entspannung, Kreativität und 
Kultur. Dazu gehören Spiele- und Sport-
sportbereiche, ein Calisthenics- und Fit-
nessbereich, eine Tischtennisfläche so-
wie eine Graffitifläche und eine kleine 
Bühne für Auftritte.

Die Graffittiwände ermöglichen kreati-
ve Entfaltung, die Bühne bietet Raum 
für kleinere musikalische Veranstaltun-
gen.

Warum der Jugendtreff für uns wichtig 
ist:
o Er soll ein sicherer Treffpunkt für Frei-

zeit, Austausch und Unterstützung 
sein.

o Wir sehen hier die mögliche Förde-
rung sozialer Kompetenzen und Ko-
operationen.

o Die Förderung von Bewegung, Ge-
sundheit und Kreativität ist ein wich-
tiger Grundstein dieses Projektes.

o Das Projekt leistet einen Beitrag zur 
Attraktivität unserer Stadt und zur In-
tegrität/Inklusion.

o Ein neutraler, belastbarer Ort frei von 
elterlicher Überwachung – aber mit 
verantwortungsvollen Rahmenbedin-
gungen.

Zukunftsvision und Partnerschaft:
Der Jugendtreff soll nah am Stadtbad, 
in der Nähe von Einkaufsmöglichkeiten 
und mit guter Erreichbarkeit positio-
niert werden, sodass auch die An- und 
Abreise mit unterschiedlichen Mobili-
tätsformen unkompliziert ist. Ein flexib-

ler Infrastrukturaufbau ermöglicht, dass 
der Treff auch mehrere Stunden am Tag 
genutzt werden kann – sowohl für Ein-
zel- als auch Gruppenangebote.
Wir würden uns sehr freuen, wenn re-
gionale Unternehmen unser Vorhaben 
unterstützen würden und laden diese 
gern zu Gesprächen ein, um das Projekt 
detailliert vorzustellen und gemein-
same Formen der Zusammenarbeit zu 
besprechen. In diesem Zuge möchten 
wir auch so den lokalen Zusammenhalt 
stärken. Kommen Sie also auch gern zu 
unseren Sitzungen.
Das Projekt ist einer der ersten Schritte, 
die Jugendbeteiligung zu fördern und 
das Geschaffene sichtbar zu machen. 
Wir freuen uns, den Jugendtreff mit 
Euch und Ihnen gemeinsam zu gestal-
ten und zu erleben, wie aus einer Idee 
eine lebedinge Begegnungsstätte wer-
den kann.

gez. Euer Jugendstadtrat  
der Stadt Zörbig
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Winterdienst und Anliegerpflichten
Das Räumen von Schnee und das Streu-
en bei Schnee- oder Eisglätte auf öf-
fentlichen Straßen und Wegen dient 
der Sicherheit und der Leichtigkeit des 
Straßenverkehrs auch im Winter.
Für die Straßen innerhalb der Stadt Zör-
big übernimmt diese Verpflichtung die 
Stadt selbst durch den Bauhof.
Die Räum- und Streupflicht für Gehwe-
ge hat die Stadt Zörbig per Satzung auf 
die Anlieger übertragen.

A) Winterdienst auf Straßen
Die Durchführung des Winterdienstes 
durch den Bauhof erfolgt nach der Ver-
kehrsbedeutsamkeit und damit nach 
den in der Straßenreinigungssatzung 
festgelegten Prioritäten.
Besonders zu beachten ist, dass häufig 
die Zufahrt in schmale Straßen durch 
parkende Fahrzeuge versperrt bzw. 
erschwert wird, so dass dort nicht ge-
räumt werden kann.
Bitte passen Sie Ihr Parkverhalten 
dementsprechend an, um den Winter-
dienst nicht unnötig zu behindern.
Der Ansprechpartner für die Ausfüh-
rung des kommunalen Winterdienstes 
auf Straßen ist unter 034956 / 60-205 zu 
erreichen.

B) Winterdienst auf Gehwegen
Die wichtigsten Punkte zur Räum- und 
Streupflicht von Anliegern an Straßen 
sind:

1. Die Anlieger sind bei Schneefall 
und Eisglätte für die Räumung und 
Abstumpfung aller an das Grund-
stück angrenzenden Gehwege ver-
antwortlich.

2. Die Räum- und Streupflicht ist täg-
lich je nach Glätte und Schnee vor 
jedem Grundstück in der Zeit von 
7.00 bis 20.00 Uhr und an Sonn- 
und Feiertagen von 9.00 bis 20.00 
Uhr durchzuführen.

3. Die Anlieger haben insbesondere 
Abflüsse, Absperrschieber, Hydran-
ten und sonstige Löschwasserent-
nahmestellen von Schnee und Eis 
freizuhalten.

4. Das Räumen der Gehwege soll min-
destens in einer Breite von 1,00 m 
bis max. 1,50 m erfolgen.

5. Der Schnee ist auf dem Gehweg zu 
lagern. Den Schnee auf die Fahr-
bahn zu räumen ist strafbar („Ge-
fährlicher Eingriff in den Straßen-
verkehr“; vgl. § 315b StGB).

6. In verkehrsberuhigten Bereichen 
ist der Schnee direkt an der Grund-
stücksgrenze zu lagern.

7. Eine Räum- und Streupflicht für 
Radwege besteht nicht.

8. Erfolgt die Dachentwässerung auf 
Gehwege ist hierbei besonders auf 
die Abstumpfung dieser Fläche zur 
Vermeidung von Glättebildung zu 
achten.

9. Als abstumpfende Mittel sind 
vorzugsweise Splitt und Sand zu 
verwenden. Streusalz soll nur in 
Ausnahmefällen (z. B. Blitzeis) zur 
Anwendung kommen.

10. Bei schnee- und eisfreier Witterung 
ist die Beräumung des Streugutes 
unverzüglich durch die Anlieger 
vorzunehmen.

11. Durch die Räumschilde der Win-
terdienstfahrzeuge kann es vor-
kommen, dass bereits geräumte 
Gehwege, Einfahrten oder Flächen 
wieder zugeschüttet werden. Dies 
ist verständlicherweise für die An-
lieger sehr ärgerlich, jedoch gilt 
auch bei diesem Ereignis die Räum- 
und Streupflicht der Anlieger, so 
dass hier möglicherweise durch 
die Anlieger mehrfach am Tag ge-
räumt werden muss.

12. Bei einer groben Vernachlässigung 
der Räum- und Streupflicht wird 
die Stadt Zörbig von der Möglich-
keit einer Bußgeldfestsetzung Ge-
brauch machen.

Der Ansprechpartner bei Problemen 
hinsichtlich der Erfüllung der Anlie-
gerpflichten bei Gehwegen ist unter 
034956 / 60-109 zu erreichen.

gez. Nico Hofert
Fachbereichsleiter
Bildung, Wirtschaft und Ordnung

Breitbandausbau in Zörbig startet am 17. November 2025
Die Deutsche Telekom Technik GmbH 
informierte, dass der Breitbandausbau 
am 17. November 2025 begonnen hat. 
Als Ausbaupartner vor Ort fungiert die 
Firma Elektro Würkner.
Im ersten und zweiten Quartal 2026 er-

folgt der Trassenausbau im öffentlichen 
Raum. In diesem Zeitraum kann es zu 
Beeinträchtigungen kommen.
Die Anwohner werden darum gebe-
ten, in dieser Phase von Rückfragen 
abzusehen. Zudem werden alle Bürger 

rechtzeitig informiert, sobald der Haus-
anschluss gebaut wird oder weitere 
konkrete Schritte anstehen.

gez. Tatjana Anton
Stab des Bürgermeisters

Nachruf auf Hartmut Erich Körber
Mit tiefer Betroffenheit und aufrichtiger Trauer erfüllt uns die Nachricht über den Tod von

Hartmut Erich Körber

am 27.10.2025.

Herr Körber war von 1978 bis 1990 Bürgermeister der Stadt Zörbig. In dieser Zeit war er ein geschätzter  
und beliebter Bürgermeister, der sich mit Engagement, Weitblick und Menschlichkeit für die Belange der  

Bürgerinnen und Bürger einsetzte. Sein offenes Ohr, sein pragmatischer Rat und seine friedliche Art haben  
viele geprägt und Zörbig nachhaltig beeinflusst.

Wir werden Herrn Körber stets in großer Dankbarkeit gedenken.

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

für die Stadt Zörbig für den Stadtrat
Matthias Egert Rolf Sonnenberger
Bürgermeister Vorsitzender
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Verkaufsanzeige Grundstücksverkauf – Schrenz
Zörbig, OT Schrenz, Hallesche Allee 10
Die Stadt Zörbig veräußert ein Grund-
stück im Ortsteil Schrenz. Das Grund-
stück ist mit einem Mehrfamilienhaus 
bebaut und hat eine Größe von 2.499 m². 
Das Verkaufsobjekt befindet sich an ei-
ner Kreisstraße und ist verkehrstechnisch 
erschlossen.
Das Mindestgebot beträgt 75.000,- €.
Angebote sind bis zum 23.01.2026 mit 
der Aufschrift:
Angebot „Nicht öffnen“ FB2/01/2026
bei der Stadt Zörbig, Fachbereich Finan-
zen, Markt 12, 06780 Zörbig, einzurei-
chen.
Anfragen bzw. weitere Informationen 
können über den Fachbereich Finan-
zen, Lange Straße 34, 06780 Zörbig so-
wie telefonisch unter
Telefon: 034956/60129 (Frau Feindor) 
und 034956/60118 (Frau Janich)
bzw. per email: 
liegenschaften@stadt-zoerbig.de
Das Exposé finden Sie auf der Home-
page der Stadt Zörbig unter 
www.stadt-zoerbig.de. Bei dieser An-
zeige handelt es sich um die Aufforde-
rung zur Angebotsabgabe. Ein Rechts-
anspruch besteht nicht. Alle Angaben 
sind ohne Gewähr.

Luftbild – Schrenz, Hallesche Allee 10

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten © GeoBasis-DE / LVermGeo LSA, 
Abgabe: 2024, Az.: A18-7000294-2009

Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern, die im Dezember geboren sind:  
„Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute!“

OT Cösitz
Herr Walter Süß �  zum 75. Geburtstag
OT Göttnitz
Frau Marlis Gottfried �  zum 70. Geburtstag
OT Löberitz
Frau Elvira Kobelt �  zum 75. Geburtstag
Frau Hella Puziak �  zum 70. Geburtstag
Herr Gerhard Schumann �  zum 70. Geburtstag
OT Quetzdölsdorf
Frau Christa Bachmann �  zum 90. Geburtstag
OT Schortewitz
Frau Christa Wiacek �  zum 85. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Bartholomäus �  zum 70. Geburtstag
Frau Edelgard Schmidt �  zum 70. Geburtstag
OT Schrenz
Frau Christa Winkler �  zum 75. Geburtstag
OT Stumsdorf
Herr Hans-Jürgen Schaffernich �  zum 70. Geburtstag
OT Spören
Frau Christine Brade �  zum 70. Geburtstag

OT Wadendorf
Herr Herbert Riehl �  zum 85. Geburtstag
OT Werben
Herr Dieter Betker �  zum 70. Geburtstag
OT Zörbig
Frau Ursula Stößel �  zum 95. Geburtstag
Herr Fritz Heim �  zum 90. Geburtstag
Frau Helga Heilemann �  zum 90. Geburtstag
Frau Heidelore Novy �  zum 85. Geburtstag
Herr Günter Langenberg �  zum 85. Geburtstag
Herr Günter Thom �  zum 85. Geburtstag
Frau Doris Gast �  zum 80. Geburtstag
Frau Valeria Riedl �  zum 80. Geburtstag
Herr Siegfried Schlaß �  zum 75. Geburtstag
Frau Christine Brand �  zum 75. Geburtstag
Herr Klaus Kummer �  um 70. Geburtstag
Herr Rainer Friedrich �  zum 70. Geburtstag
Herr Detlef Kitsche �  zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
SB Pass-und Meldewesen
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 Neue Bücher in der Stadtbibliothek Zörbig 

Romane 

 
Titel                 Autor    
Agata und das zauberhafte Geschenk   Ranno, Tea 
Das Flüstern der Marsch     Keweritsch, Katja 
Der Gott des Waldes      Moore, Liz 
Der Kindersuchdienst      Blum, Antonia 
Der Lehrer        McFadden, Freida 
Der Mädchenname      Tamigio, Aurora 
Der Trailer        Geschke, Linus 
Die Berghebamme Bd. 1  3     Winterberg, Linda 
Die Frau des Spatzen      Töpfner, Astrid 
Die Frauen von Maine: Bd. 1    Roberts, Nora 
Die geheime Gesellschaft     Penner, Sarah 
Die stille Heldin       Lind, Hera 
Die Verlorene       Georg, Miriam 
Die versteckte Apotheke     Penner, Sarah 
Die Wölfe unter uns      Sünderhauf, Tim 
Duftwickensommer      Lott, Sylvia 
Ein verhängnisvolles Testament    Lorenz, Iny 
Frauen der Insel Bd. 1  3     Winter, Florence 
Hummerfrauen       Gerstberger, Beatrix 
Ihr werdet sie nicht finden     Winkelmann, Andreas 
Insel der Wale Bd. 2 und 3     McGregor, Charlotte 
Ja, nein, vielleicht      Knecht, Doris 
Katzentage        Arenz, Ewald 
Küstenlinien Bd. 1  2      Inusa, Manuela 
Milla Nova ermittelt Bd. 1  5    Brand, Christine 
Millennium Kingdom Bd. 4     Gullov, Tonny 
Rechtsmedizinerin Dr. Sabine Yao Bd. 1 - 3  Prof. Dr. Tsokos, Michael 
Suche Traummann, biete Nachbarn   Lassen, Svenja 
Tote Seelen singen nicht Bd. 11    Adler-Olsen, Jussi 
Über den Wolken wohnen die Träume   Werkmeister, Meike 
Unbeugsam wie die See     Hart, Emilia 
Unter der Erde Bd. 2      Strömberg, Sara 
Verliebt am Gardasee Bd. 1  4    Schweigkofler, Mirjam 
Welcom Home       Strobel, Arno 
Wenn der Schnee fällt      Wilk, A.D. 
Zuhause ist vorübergehend geschlossen  Huhs, Antje 

   
 

 
Sachbücher 

Titel                    Autor      
SAPIENS - Eine kurze Geschichte der Menschheit  Harari, Y.N. 
Der Millionär und der Mönch      Hermsen, Julian 
 
 

Kinderbücher 
 

 
Titel         Autor    
Der Löwe in dir       Bright, R. 
Dinosaurier auf dem Bauernhof    Hochwald, Dominik 
Dinosaurier auf Omas Geburtstag    Hochwald, Dominik 
Dinosaurier im Freibad      Hochwald, Dominik 
Dinosaurier in der Flugschule    Hochwald, Dominik 
Du bist die Beste! Bd. 1  6     Buchholz, Natalie  
Kleiner Wolf in weiter Welt     Bright, R. 
Parishvis Vermächtnis Bd. 2     Källner, Oskar 
Percy Jackson 
Der Zorn der dreifachen Göttin Bd. 7   Riordan, Rick  

 
Die Anschaffung der Medien finanziert sich aus Fördermitteln des Landes Sachsen-Anhalt, 
des Landkreises Anhalt Bitterfeld und Eigenmitteln der Stadt Zörbig. 

 
KULTURQUADRAT Schloss Zörbig 
Bibliothek 
Am Schloss 10 
06780 Zörbig 
Tel.: 034956/239112 
E-Mail: bibliothek@stadt-zoerbig.de 
Öffnungszeiten: 
Dienstag     von 10.00  16.30 Uhr 
Donnerstag von 13.00  16.30 Uhr  

 ■ Aus den Ortschaften

Weihnachtsgruß der Ortschaftsrates Zörbig
„Ich werde Weihnachten in meinem Herzen ehren
und versuchen, es das ganze Jahr hindurch aufzuheben.“� Charles Dickens

Lieber Bürgerinnen und Bürger,
nun ist es bald wieder so weit und die 
Weihnachtszeit beginnt.
Für Groß und Klein beginnt am 1. De-
zember wieder die spannende Zeit, in 
der kleine Wichtel, mal lieb, mal frech 
in manchen Häusern ihr Unwesen trei-
ben und na klar wird das erste Türchen 
mit Spannung am Adventskalender ge-
öffnet. Nun das erste Lichtlein am Ad-
ventskranz sollte bereits am Tag davor 
entzündet worden sein, so dass spätes-
tens damit die etwas ruhigere Zeit für 
manche begonnen hat.
Hier ein paar kleine Vorschläge für die 
ersten zwei Adventswochen:
Am Samstag, 29.11.2025 ab 14 Uhr 
lädt Fam. Schulz zum 11. Mal zu ihrem 
„Weihnachten im Stall“ auf dem Klos-
tergut Mößlitz ein. Leider in diesem 

Jahr ohne den Stall, aber dies tut dem 
guten Zweck der Veranstaltung keinen 
Abbruch.
Und dann zum 2. Adventswochenen-
de startet die Schlossweihnacht bereits 
am Freitag, den 05.12.2025 auf dem 
Schlosshof. Dort wird es wie immer ein 
buntes Programm verteilt auf 3 Tage 
geben, bei denen man sich mit mancher 
Leckerei und einem Glühi aufwärmen 
kann.
Am 10.12.2025 ab 14 Uhr findet die Seni-
orenweihnacht der Ortschaft Zörbig im 
Kuhstall des Gut Mößlitz statt. Abends 
ab 18 Uhr laden an diesem Abend auch 
die Schulen der Ortschaft Zörbig auf ein 
Weihnachtskonzert ein.
Und dies sind nur vier von vielen weite-
ren weihnachtlichen Veranstaltungen in 
unserer Ortschaft und in der Stadt Zörbig.

Auch in 2025 werden wieder ein paar 
Leuchtpunkte in der Ortschaft Zörbig 
vorhanden sein, so dass sich ein nach-
mittäglicher Spaziergang lohnen wird.
Falls Sie dann den Schwan vermissen, 
kann ich Ihnen verraten, dass dieser sich 
noch bis zum Frühjahr ausruhen darf 
und dann wieder seinen Platz auf dem 
Leipziger Teich einnehmen wird.
Der Ortschaftsrat Zörbig wünscht Ihnen 
und Ihren Familien eine schöne Ad-
ventszeit, besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026.

Ihre Ortsbürgermeisterin
Kristin Schöllner
Im Namen des Ortschaftsrates Zörbig
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Verliehene Preisträgerschaft im Landeswettbewerb ”Revierpioniere” ermöglicht zahlreiche 
sichtbare, interessante und sehr sinnvolle Veränderungen im Landschaftspark in Cösitz der 
Stadt Zörbig
Zum Ende des Jahres 2024 bzw. Anfang 
2025 erstellte der Parkverein Cösitz e.V. 
einen Projektantrag zur Bewerbung für 
eine Preisträgerschaft in dem Landes-
wettbewerb „ Revierpioniere“ des Lan-
des Sachsen-Anhalt.
In der Sparte “Reviergestalten” ent-
schied man sich für die Antragstellung 
in der Kategorie “Mittlere Preisstufe”, 
die ein Wettbewerbshonorar von maxi-
mal 12.000 EUR zur Unterstützung der 
Projektumsetzung in Aussicht stellte.
Bei der Bezeichnung der Projektidee 
favorisierten die Vereinsmitglieder in-
haltlich die „Errichtung eines Natur-und 
Geschichtspfades“ im Landschaftspark 
des Ortsteil Cösitz der Stadt Zörbig. 
Wesentliches Ziel bzw. Anliegen der 
Vereinsmitglieder war die deutliche 
Verbesserung der touristischen und 
bildungstechnischen Erschließung des 
Landschaftsparks.
Häufig war es in der Vergangenheit Be-
suchern verwehrt, geschichtshistorische 
Begebenheiten bzw. Fakten zum Park 
beim Rundgang erläutert zu bekom-
men, da entsprechende Führungen per-
sonell nicht kurzfristig bzw. zu unter-
schiedlichen Tageszeiten, vor allem an 
Werktagen, organisierbar waren.
Auch die umfassendere Vermittlung von 
Informationen zum Park als einmaliges 
Kleinod der Stadt für Schulklassen und 
die Bürgerschaft selbst stand im Focus 
der Vereinsmitglieder. So machte man 
sich Gedanken über ein Grobkonzept 
zum Erreichen der formulierten Zielstel-
lungen und bezog in diese Überlegun-
gen frühzeitig die unteren Natur- und 
Denkmalschutzbehörde sowie das Lan-
desamt für Denkmalpflege mit ein, da 
es sich bei dem Park um ein sogenann-
tes Flächendenkmal handelt.
Jegliche Veränderungen sowie geziel-
te Erhaltungsmaßnahmen sind daher 
zwingend im Vorfeld mit diesen Behör-
den abzustimmen bzw. eine denkmal-

rechtliche Genehmigung für die geplan-
ten Maßnahmen zu erwirken.
Bereits bis Ende Februar diesen Jahres 
wurden vorausschauend und unter Be-
rücksichtigung naturschutzfachlicher 
Belange Lichtraumprofilverschnittarbei-
ten am Wanderwegenetz der Parkanla-
ge durchgeführt und die Gefahr even-
tuell herabstürzender trockener Äste 
beseitigt.
Mit Schreiben vom 3. April 2025 erhielt 
der Verein von der Koordinierungsstel-
le des Landeswettbewerbes „Revier-
pionier“ die erfreuliche Mitteilung, 
dass eine Prämierung der Projektidee 
in der beantragten Kategorie erfolgen 
soll. Nun ging es mit Volldampf an die 
Präzisierung des Grobkonzeptes und 
Vorbereitung der Umsetzung der Pro-
jektidee. Maßnahmeschwerpunkte 
wurden definiert und eine Kalkulation 
der verfügbaren Mittel erstellt, um die 
spätere Umsetzung dieser sicherzustel-
len. Beeindruckend hierbei schon die 
große Bereitschaft der Vereinsmitglie-
der, durch einen umfassenden Anteil an 
zu erbringenden Eigenleistungen die 
Wettbewerbsprämie zusätzlich zu un-
terstützen.
Auf der Basis einer zielgerichteten Ar-
beitsteilung der Vereinsmitglieder 
wurden durch eine eigens gebildete 
Projektgruppe umfassende Literatur-
recherchen betrieben und Text-sowie 
Bildentwürfe für insgesamt 7 prägnan-
te Standorte im gesamten Areal des 
Parks erstellt. Nach deren inhaltliche 
Freigabe durch die Denkmalschutzbe-
hörden in Form der denkmalrechtlichen 
Genehmigung, konnte die Herstellung 
entsprechender Informationstafeln mit 
Kurztexten und Bildauflagen sowie ei-
nem spezifischen QR-Code beauftragt 
werden.
Darüber hinaus schufen die Vereins-
mitglieder in zahlreichen Einsätzen zu-
sätzliche Sitzmöglichkeiten mit dem bei 

Verschnittarbeiten gewonnenen Holz 
sowie Geländer für Brücken. Anfang 
September wurden die gefertigten In-
formationstafeln an den abgestimmten 
Standorten errichtet und mit Unterstüt-
zung einer örtlichen Fachfirma wirk-
same Ertüchtigungen am Wegenetz 
zur Beseitigung von Gefahrenstellen 
(Unebenheiten und Stolperstellen) und 
Verbesserung der Tragfähigkeit bei Be-
wirtschaftungsarbeiten im Parkgelände 
umgesetzt.
Damit sind sowohl die Inhalte und Zie-
le der Projektidee vollständig realisiert 
und darüber hinaus eine erhebliche 
Aufwertung des gesamten Areals zu 
verzeichnen.
Das Cösitzer Beispiel und 3 weitere 
Projekte im Stadtgebiet belegen be-
eindruckend, welche umfassenden und 
zusätzlichen Werte im Landeswettbe-
werb „Revierpionier“ territorial durch 
die Initialzündung entstehen und wie 
durch die Vernetzung der Antragsteller 
untereinander Synergieeffekte im ge-
genseitigen Lernen und Unterstützen 
zu nutzen sind.
Vielleicht gibt es ja in der Wettbewerb-
speriode 2026 ein gemeinsames Projekt 
der Revierpioniere der Stadt Zörbig aus 
den Ortschaften Zörbig, Göttnitz und 
Cösitz.
Zunächst jedoch laden wir die Bürger-
schaft, Schulklassen der Stadt Zörbig 
und natürlich auch gern gesehene Gäste 
aus Nah und Fern dazu ein, sich im Rah-
men eines Herbst-oder Winterspazier-
ganges im Cösitzer Park und fast gleich 
angrenzend im Göttnitzer Sandorium 
selbst einen Eindruck von den positiven 
Veränderungen zu verschaffen und die 
zeitgemäße digitale Informationsver-
mittlung vor Ort zu testen.

Im Namen der Revierpioniere
Andreas Voss
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Gruselspaß auf dem Gut Mößlitz
Gut Mößlitz wurde am 31. Oktober 
2025 ab 14 Uhr zur schaurig-schönen 
Halloween-Spielwiese für Klein und 
Groß. Unter dem Motto Gruselspaß 
bot das Gut ein volles Programm voller 
Überraschungen, Shows und Mitmach-
aktionen.
Eines der Highlights war der eigens ge-
baute Gruselpfad auf dem Dachboden. 
Mit fantasievollen Effekten und über-
raschenden Momenten sorgte der Pfad 
für echte Gänsehaut.
In der Kulturscheune wartete auf die 
kleinen Besucher ein buntes Unterhal-
tungsprogramm. Bei der Zombiedisco, 
dem Frankensteins Stuhltanz und der 
Monsterpolonaise konnten diese vol-

ler Energie tanzen und mitmachen. Um  
15 Uhr sorgte Joschi mit dem „Kunter-
bunten Kindervarieté“ in einer mitrei-
ßenden Zaubershow für staunende Kin-
deraugen.
Auch draußen wurde einiges geboten. 
Die Bogenschützen Großzöberitz luden 
zum Ausprobieren ein, bevor um 16 Uhr 
die Cheerleader der Sixers mit Stunts 
und einer schwungvollen Choreografie 
begeisterten.
Als die Dämmerung kam, stieg das 
Spektakel erneut auf dem Gelände. Das 
Theatre of Fire aus Leipzig präsentierte 
ab dem Nachmittag als schaurige Stel-
zenläufer eine mitreißende Feuershow, 
die das Publikum fasziniert hatte.

Damit niemand hungrig blieb, boten 
rund um das Gelände verschiedene 
Stände Snacks, süße Leckereien und 
herzhafte Speisen sowie heiße und kal-
te Getränke an.
Der Förderverein Gut Mößlitz e. V. hat 
sich über jeden einzelnen Gast des Gu-
tes sehr gefreut.
Ein großes Danke all den vielen helfen-
den Händen, die uns schon so oft bei 
unseren Veranstaltungen unterstützt 
haben sowie dem Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld und dem Ortschaftsrat Zörbig.

gez.
Vorstand des Fördervereins 
Gut Mößlitz e. V.

Seniorentreff Salzfurtkapelle/Wadendorf – Oktober 2025
Mit großer Spannung wurde unser mo-
natliches Seniorentreffen am Dienstag, 
den 28.10.2025, erwartet. Das Motto 
„Knollen-Erntefest“ ließ zwar schon et-
was erahnen, aber verraten wurde zu 
Beginn natürlich noch nichts. Das Ver-
einshaus war wieder sehr gut besucht 
und nachdem alle einen Platz gefunden 
hatten, begrüßte der Seniorenbeauf-
trage, Herr Klaus Pahl, alle Teilnehmer. 
Traditionell wurden alle Oktobergebo-
renen mit einer kleinen Aufmerksam-
keit geehrt. An dieser Stelle bedankte 
sich Herr Pahl für die von den Geburts-
tagskindern stets immer mitgebrachten 
Präsente. Sein Dank galt aber auch den 
wechselnden fleißigen Bäckersfrauen, 
welche die Seniorenrunde immer mit 
leckerem Kuchen versorgen.
In der Inforunde benannte Herr Pahl, 
neben dem Wahltermin zum Bürger-
meister der Stadt Zörbig am 08.02.2026, 
auch ein paar Fakten zu dem Thema 
Rentner und Steuern ab 2026. So wäre 
neu zu beachten, dass der Steuerbe-
scheid nicht mehr automatisch per Post 
zu gestellt wird. Mit dem Bürokratie-
entlastungsgesetz IV (BEG IV) wird die 
elektronische Zustellung zum Standard. 
Eine Zustimmung ist künftig nicht mehr 
nötig, wer Papier möchte, muss ak-

tiv widersprechen. Das sorgt für Ärger 
bei vielen älteren Menschen, die kaum 
online sind. Wer Fristen und Bescheide 
nicht verpassen will, sollte sich früh-
zeitig vorbereiten. Der Einspruch kann 
formlos beim zuständigen Finanzamt 
erfolgen. Gleichzeitig gab es noch eini-
ge Ausführungen zur Aktivrente, neue 
Beitragsbemessungsgrenzen, Hinzu-
verdienste, Erwerbsminderungsrente, 
neue Sozialversicherungswerte und 
dem gestiegenem Grundfreibetrag.
Mit einem erweiterten Angebot an die 
Seniorenrunde, wie z.B. einem außer-
planmäßigen Spielenachmittag, einer 
Glühweinverkostung und unserer Weih-
nachtsfeier im Dezember wurden neue, 
zukünftige Aktionen benannt.
Nachdem die Kuchentafel sauber abge-
räumt war und nach einer kleinen Ver-
schnaufpause, richtete sich das Interes-
se auf unser Monatsmotto. Hier wurden 
erntefrische Knollen in riesigen Töpfen 
gekocht und mit frisch zubereiteten 
Kräuterquark ausgereicht. So ließen 
sich unsere Senioren auch nicht lang 
bitten und das Knollenbuffet war eröff-
net. Gestärkt konnte der Abend dann 
mit ein paar Verdauungsschnäpschens 
und bei lockeren Gesprächen beendet 
werden.

Die Planungen für den 
Monat November lau-
fen schon und so heißt 
es wie immer - „schön 
neugierig bleiben.“ –

gez. Klaus Pahl
Senioren- und Behindertenbeauftragter

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an! Willkommen bei der

LINUS WITTICH Medien KG, 
wie kann ich Ihnen 

weiterhelfen?
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Herbstspaziergang 2025 durch Salzfurtkapelle
Im Jahr nach der Gründung unseres 
Fördervereins eröffneten wir mit der 
ersten Erlebniswanderung eine Veran-
staltungsreihe, die in den folgenden 
Herbstmonaten vielfältige Begegnun-
gen ermöglichte. 2017 zogen 80 gro-
ße und kleine Teilnehmer durch die 
Fuhneaue, 2018 vermittelte ein Jäger 
interessante Einblicke in seine Arbeit, 
und 2019 führte uns die Wanderung 
zum noch tief eingegrabenen Teufels-
stein. 2020 endete ein kurzer Spazier-
gang in der Mehrzweckhalle, die sich für 
einen Tag in ein Museum verwandelte. 
Im darauffolgenden Jahr präsentierten 
sich die örtlichen Vereine in ähnlicher 
Weise. 2022 machten wir uns auf den 
Weg zur Fuhnequelle, 2023 besuchten 
wir das Schachmuseum in Löberitz. Mit 
der Anbringung der ersten Hausschil-
der konnten beim Dorfrundgang 2024 
alte und neue Ansichten der Gebäude 
miteinander verglichen werden.
In diesem Jahr wurde die Geschichte 
des Ortes vor allem auf Trafokästen 
sichtbar gemacht. Dank der wunderba-
ren Zeichnungen und Beschriftungen 
von Frau Schön ließ sich das Salzfurth-
Lied mit dem Text von Marianne Walter 

anschaulich nachvollziehen. Frau Wal-
ter kam nach Salzfurtkapelle, gründete 
hier ihre Familie und war als Lehrerin 
an der Schule tätig. Später wohnte sie 
weiterhin im alten Schulgebäude. Herr 
Remmling, Musiklehrer an der Schule, 
begleitete unseren Herbstspaziergang 
und präsentierte seine Melodie zum 
Lied.

Uraufgeführt wurde das Salzfurth-Lied 
traditionell bei einer Faschingsveran-
staltung im Jahr 1982. Es beschreibt die 
Landschaft, die Liebe zu ihr und ver-
ewigt auf unnachahmliche Weise den 
regionalen Dialekt.
Mein Salzfurtkapelle im Fuhneland,
ein Teil uns’rer Heimat, nicht allen be-
kannt,
nur Felder und Wiesen, nicht Berge und 
Höh’n,
mein Salzfurth ich lieb‘ dich, ich finde 
dich schön.
Bei uns heißt es mich, wenn’s nur mir 
heißen kann.
Komm bei mich mei Kleener und rutsch 
zu mich ran,
jehk bei deine Oma und holk, wenn de 
gannst,

nen Emmer Golle janz schnell hook und 
hab keene Angst.
Mein Herz schlägt für Salzfurtkapelle 
allein,
nur hier will ich leben, nur hier will ich 
sein,
hier find ich es herrlich, so ganz wun-
derbar,
mein Salzfurth ich lieb dich, das ist allen 
klar.

Der Name des Ortes ist eng mit dem 
Salzhandel verbunden. Als die Salz-
straße von Halle in Richtung Norden 
entstand, bot eine Furth durch das 
Sumpfgebiet der Fuhne einen idealen 
Standort für ein Rittergut. Für Sicher-
heit wurde gesorgt, der Knüppeldamm 
instand gehalten, und Gasthäuser auf 
beiden Seiten gewährleisteten Unter-
kunft und Verpflegung. Auch der Zoll 
wurde hier vermutlich erhoben. Auf 
einer neuen Informationstafel an der 
Ecke Hallesche Straße/Am Gutshof lässt 
sich all das in Ruhe nachlesen.

gez. Frank Vogel

Viele fleißige Helfer vor Ort

und das beim alljährlichen Herbstputz 
in Stumsdorf. Mit ca. 30 großen und 
kleinen fleißigen Helfern wurde wie-
der vieles an Geäst und Blattwerk von 
Stumsdorfer Plätzen und anderen Flä-
chen beseitigt.
Besonders die Festwiese machte sehr 
viel Arbeit, denn die Fläche musste in 
diesem Jahr mit eigenen Maschinen 
den letzten Rasenschnitt bewältigen, 
um nicht zum Weihnachtsmarkt im Gras 
zu versinken.
Das in diesem Jahr außerordentlich vie-
le Laub machte den Helfern sehr viel 
Arbeit, denn es wurden nicht bloß der 

Container mit Laub beladen, sondern 
noch weitere ca. 120 Laubsäcke.
Nach getaner Arbeit nahmen alle flei-
ßigen Helfer noch einen vorbereiteten 
Imbiss ein und plauderten in fröhlicher 
Runde über verschiedene Dinge.
Einen Dank an alle fleißigen Helfer so-
wie an den Bauhof der Stadt, für die 
Bereitstellung und Abholung des Con-
tainers und die Mehrarbeit der vielen 
Laubsäcke.

Im Namen des Ortschaftsrates

Heino Reinpold
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 ■ Mitteilungen von Verbänden und Parteien
Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft 
Stumsdorf/Werben
Die Acker- und Wiesenbesitzer der 
Gemarkungen Stumsdorf und Wer-
ben sind für Dienstag, den 07.01.2026,  
19.00 Uhr zur Mitgliederversammlung 
eingeladen. Die Zusammenkunft findet 
im Ratssaal der Stadt Zörbig, Markt 12 
in 06780 Zörbig statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Beschluss über die Verwendung der 

Pachteinnahmen
3. Schlusswort

gez. Marc Jarschke
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Stumsdorf/Werben

Fraktion Weihnachtsgrüße der 
Freien Wählergemeinschaft/
FDP/SPD
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Fraktion im Stadtrat der Stadt 
Zörbig möchte zum Abschluss des Jahres 
2025 Ihnen von Herzen für Ihr Vertrau-
en und Ihre Unterstützung danken. Ge-
meinsam konnten wir trotz erschwerter 
Rahmenbedingungen und allgemeiner 
Unzufriedenheit erneut vieles bewegen 
und haben die Zukunft unserer Stadt 
und deren Ortsteile weiter aktiv gestal-
tet. Neben den vielen Aktivitäten sind 
wir besonders froh, dass es uns endlich 
gelungen ist, das Stadtbad nicht nur zu 
sanieren, sondern völlig neu zu gestal-
ten.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-
lien ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest voller Freude und schöner 
Augenblicke. Erfreuen Sie sich auch 
beim Treffen von Freunden und Be-
kannten bei Besuchen der Schloßweih-
nacht und der Weihnachtsmärkte in un-
seren Ortschaften.
Möge das neue Jahr 2026 Ihnen Ge-
sundheit, Zufriedenheit und viele gute 
Begegnungen bringen. Frohe Weih-
nachten und einen erfolgreichen Start 
ins neue Jahr!
�
Im Namen der Fraktion Freie Wählerge-
meinschaft/FDP/SPD

Matthias Schlegel, Constance Mäd-
chen-Vötig und Hans Rieger

Stellenausschreibung
Im Trinkwasserzweckverband Zörbig ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine Stelle als

Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)

unbefristet zu besetzen.

Die Stelle wird nach TVöD/VKA vergütet.
Ausführliche Informationen finden Sie unter www.tzv-zoerbig.de/Aktuelles/
Stellenausschreibung.

„Allüberall auf den Tannenspitzen sah ich goldene Lichtlein 
blitzen ...

... und droben aus dem Himmelstor sah 
mit großen Augen das Christkind her-
vor“. (aus dem Gedicht „Knecht Rup-
recht“ von Theodor Storm, deutscher 
Schriftsteller, 1817-1888).

Dass es schon oder bald weihnachtet, 
ist überall spürbar. Es wird gewerkelt, 
aufgebaut, Weihnachtsbäume auf den 
Märkten aufgestellt und geschmückt, 
Beleuchtungen für das wohlige Gefühl 
aufgehangen und mancherorts bereits 
letzte Vorbereitungen vor der von vie-
len schon herbeigesehnten Eröffnung 
getroffen. Wenn dieser Artikel er-
scheint, erstrahlen die meisten (großen) 
Weihnachtsmärkte bereits in vollem 
Glanz und verbreiten diese ganz beson-
dere zauberhafte Atmosphäre.

Und dennoch ist Weihnachten so viel 
mehr als Glühwein, Punsch, Quarkbäll-
chen, Glitzer et cetera. Nicht umsonst 
wird Weihnachten als das Fest der Liebe 
bezeichnet. Menschen auf der ganzen 
Welt feiern die Geburt Jesu Christi, wel-
che als christliches Fest der Liebe, aber 
auch der Hoffnung und der Familie 
gilt. Die Rückbesinnung auf Werte wie 
Nächstenliebe und Dankbarkeit gerät 
wieder in den Vordergrund.

Zur besinnlichen Zeit des Jahres schau-
en wir dankbar zurück auf ein ereignis-
reiches Jahr, welches erneut reich an Er-
fahrungen, erfreulichen Begegnungen, 
lohnenden Aufgaben und Zielen, aber 
auch Veränderungen war. Dank sagen 
wir all denen, die uns unterstützen, 
helfen, begleiten, mit uns konstruktiv 
zusammenarbeiten – sei es auf kom-
munaler und auch persönlicher Ebene. 
Dies wollen wir im kommenden Jahr 
gern fortsetzen. 2026 ist ein Jahr voller 
großer Herausforderungen und Verän-

derungen – auch in Zörbig. Lassen Sie 
uns gemeinsam die Zukunft vor Ort ge-
stalten.

Wir, der CDU-Stadtverband Zörbig, 
wünschen Ihnen und Ihren Lieben ge-
segnete, fröhliche, besinnliche Weih-
nachten im Kreise Ihrer Lieben sowie 
für 2026 ein Jahr voller aufregender, 
glücklicher, einzigartiger, unbeschwer-
ter, harmonischer Momente. Bleiben 
Sie gesund.
�
Herzliche weihnachtliche Grüße

Matthias Egert
Vorsitzender  
des CDU-Stadt-
verbands

Dirk Nogossek
Fraktionsvorsitzen-
der CDU-
BISW Fraktion

Foto: Dirk Nogossek

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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 ■ Wirtschaftsnachrichten und Stadtentwicklung

Pedro Völkel feiert 35-jähriges Dienstjubiläum
Am 1. Oktober 1990 begann Dipl.-Ing. 
(FH) Pedro Völkel sein Gewerbe als 
Versicherungsvertreter. Nun blickt der 
erfahrene Fachmann zurück: Ab 1994 
verlagerte sich die Tätigkeit zur Baube-
treuung und die Versicherungstätigkeit 
lief weiter. So wurde beispielsweise in 
Bitterfeld die Bauleitung über ein neues 
Baugebiet übernommen und die Jahre 
darauf wurden viele Gründerzeithäuser 
in Leipzig, Dresden, Görlitz und in Ban-
sin auf der Insel Usedom saniert. Des 
Weiteren wurden unter seiner Leitung 
die Wohngebiete Finkenherder Weg, 
Babendorfer Weg, Alte Gärtnerei und 
Podelitzer Ring vermarktet. Vermarktet 
wurden auch Grundstücke in Löberitz, 
Prussendorf, Stumsdorf und Quetzdäls-
dorf sowie Bestandsobjekte.
„35 Jahre im Geschäft – das ist eine 
bemerkenswerte Leistung in einer sich 

ständig verändernden Branche“, so 
Bürgermeister Matthias Egert. Auch die 
Stadt Zörbig hat von dem Know-How 
des Herrn Völkel profitiert und blickt 
auf eine sehr gute Zusammenarbeit zu-
rück.
Der Jubel zum Jubiläum gilt nicht allein 
dem Geschäftserfolg, sondern auch dem 
Blick in die Zukunft. Herr Völkel betont, 
dass kontinuierliche Weiterbildung und 
aktuelle Marktkenntnisse unverzichtbar 
bleiben, um seinen Kunden weiterhin 
kompetent zur Seite zu stehen.
Die Stadt Zörbig gratuliert Herrn Völkel 
zum 35-jährigen Dienstjubiläum und 
wünscht alles Gute für die kommenden 
Jahre.

gez. Tatjana Anton
Stab des Bürgermeisters

Wasserstoff-Leitung HYBOR: Vorbereitende Untersuchungen starten

 

GASCADE Gastransport 
GmbH (GASCADE) plant 
eine neue Wasserstoff-Pipe-
line, die über etwa 120 km 
von Bobbau in Sachsen-An-
halt bis Rückersdorf in Thü-
ringen verläuft.
Die Pipeline HYBOR (Kurz-
form für Hydrogen-Bobbau-
Rückersdorf-Leitung) ist Teil 
des deutschen Wasserstoff-
Kernnetzes und soll bis 
2029 fertiggestellt werden. 
HYBOR wird von GASCADE 
als Teil des Infrastruktur-
Programms „Flow – making 
hydrogen happen“ um-
gesetzt, mit dem der Auf-
bau einer leistungsfähigen 
Wasserstoff-Versorgung in 
Deutschland vorangetrie-
ben wird.
Die HYBOR-Leitung soll 
zwei wichtige Leitungen 
(JAGAL und STEGAL West) 
verbinden, die auf den 
Transport von Wasserstoff 
umgestellt werden. Nur mit 
diesem Lückenschluss kann 
Wasserstoff zuverlässig in 
die Region transportiert 
und zu wichtigen Abneh-
mern wie Speichern und 
Industriezentren geleitet 
werden. Die Leitung trägt 
dazu bei, die Wasserstoff-
Versorgung schnell und 
effizient aufzubauen – ein 
wichtiger Schritt für die 
Energiewende und für eine 
klimaneutrale Zukunft.
Für die geplante Wasserstoff-Pipeline 
HYBOR beginnen in Kürze die vorberei-

tenden Arbeiten zu Kartierungen der 
Flora und Fauna (ab November 2025) 

sowie Baugrunduntersu-
chungen (voraussichtlich 
ab Januar 2026). Ziel ist es, 
ein umfassendes Bild vom 
Vorkommen von Tieren und 
Pflanzen entlang der ge-
planten Trasse zu erhalten, 
um entsprechende Maß-
nahmen zu deren Schutz 
ergreifen zu können. Auch 
der Boden wird genau er-
kundet, um die Bodenbe-
schaffenheit und die Grund-
wasserstände entlang des 
vorgesehenen Trassenver-
laufs zu bestimmen. Die 
gewonnenen Daten dienen 
dazu, die Ausführungspla-
nung und die eingesetzten 
Bauverfahren an die örtli-
chen Gegebenheiten anzu-
passen, um Auswirkungen 
auf Natur, Umwelt und Bo-
den so gering wie möglich 
zu halten.
Im Rahmen der Untersu-
chungen begehen Experten 
das Gelände im unmittelba-
ren Umfeld der geplanten 
Leitungsführung. An ausge-
wählten Punkten entlang 
der Trasse können außer-
dem Erkundungsbohrun-
gen durchgeführt werden. 
Im Kreis Anhalt-Bitterfeld 
sind von den Voruntersu-
chungen die folgenden 
Städte und Gemeinden be-
troffen: Bitterfeld-Wolfen 
und Zörbig.



Nr. 12/2025 „Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ - 11 -

 ■ Interessantes und Berichtenswertes

Feuerwehrsport Löberitz – Erfolgreiche Saison 2025
Mit vergeblichen Versuchen in den 
Jahren 2023 & 2024 Wettkämpfe im 
„Löschangriff Nass“ in der näheren Um-
gebung zu finden, wurde dieses Jahr 
keine Rücksicht mehr auf lange Fahr-
strecken genommen.
So ging es zu Wettkämpfen im „Lösch-
angriff Nass“ quer durch Sachsen-An-
halt und sogar bis auf die Ostseeinsel 
Poel. Die Jugend war bei 7 Wettkämp-
fen, bei 4 davon mit einem reinen Mäd-
chenteam. Die Mädels belegten in 3 von 
4 Wettkämpfen den ersten Platz, die 
gemischte Mannschaft war ebenfalls 
sehr erfolgreich mit 5 Podiumsplätzen, 
3 davon auf Platz 1. Bei diesen Wett-
kämpfen nahm die Jugend am „Harz 
Cup“ teil, einer Wettkampfserie der Ju-
gendfeuerwehren. Durch ihre Spitzen-
leistung sicherten sich die Mädels hier 
den Wanderpokal für den Gesamtsieg. 
Bei der gemischten Mannschaft wurde 
es der zweite Platz. Es war sehr knapp, 
da die Plätze 1 bis 3 mit nur je einem 
Punkt Unterschied dicht zusammen la-
gen. Dies bestätigt das hohe Niveau der 
Wettkämpfe.
Die Erwachsenen fuhren zu insgesamt 9 
Wettkämpfen, wo sie sich mit ihren Zei-
ten immer im guten Mittelfeld befan-
den, stets aber eine Verbesserung über 
die Saison zu erkennen war.

Wer Interesse hat aktiv mitzumachen, 
kann sich gerne melden, Saisonstart 
2026 ist im April. Wir würden 2026 ger-
ne auch mit einem Frauenteam starten.
Für weitere Infos nehmt über feuer-
wehrsport-loeberitz@gmx.de Kontakt 
auf.
Highlight der Saison war für alle der 
Wettkampf auf der Insel Poel – dem 
größten in Deutschland, hier traten 
insgesamt 23 Jugendmannschaften, 23 
Frauenteams & 142 Männer – bzw. ge-

mischte Mannschaften aus der ganzen 
Republik an.
Ein großes Dankeschön geht hier na-
türlich an unsere Sponsoren, welche 
uns finanziell bei der Beschaffung von 
Wettkampfkampfmaterial, Zahlung der 
Teilnahmegebühr & Fahrtkosten, sowie 
durch Bereitstellung von Fahrzeugen 
unterstützten.

gez. Martin Kaufmann
Jugendwart & Mannschaftsleiter

 ■ Zörbiger Bildungslandschaft

Alles neu macht der Kindergarten Zwergenland in Stumsdorf
Große Investitionen 
wurden in diesem Jahr 
umgesetzt, um unseren 
Kindergarten noch schö-
ner und attraktiver zu 
machen!
Anfang des Jahres wurde 
bereits unsere Kinder-
gartenküche umfassend 
renoviert. Neben frischen 
Wand- und Bodenarbei-
ten durften wir uns auch 
über neue Küchenmö-
bel freuen. Die Küche 
bietet nun noch bessere 
Voraussetzungen für die 
tägliche Verpflegung der 
Kinder und unterstützt 
das Team bei seiner wich-
tigen Arbeit.
Derzeit laufen weitere 
Renovierungsarbeiten 
im Haus. Sowohl der Flur, 
als auch mehrere Gruppenräume wer-
den Schritt für Schritt neu gestaltet. 
Die Räume erhalten neue helle Farben 
und eine einladende Atmosphäre, die 
den Kindern noch mehr Wohlbefinden 

und Orientierung bietet. Zudem wer-
den die Gruppenräume mit neuen Tü-
ren ausgestattet, die künftig für mehr 
Ruhe, Sicherheit und eine angenehme 
Geräuschkulisse sorgen.

Im Zuge der Renovierung 
werden auch die kleinen 
Stufen an den Gruppen-
türen entfernt. Durch 
diesen ebenerdigen 
Übergang entsteht ab-
solute Barrierefreiheit im 
Alltag - ein großer Vor-
teil für die Kinder, für El-
tern und Mitarbeitende.
Wir freuen uns sehr über 
diese positiven Verände-
rungen im Kindergarten 
und darauf, bald in helle 
und freundliche Räum-
lichkeiten zurückzukeh-
ren, die den Bedürfnissen 
der Kinder noch besser 
gerecht werden.
Wir wünschen allen Le-
sern, eine schöne Weih-
nachtszeit.

Das Team der musisch-kreativen 
Kindertagesstätte in Stumsdorf
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65 Jahr und kein bisschen müde
Dies könnte gerade das Motto 
der Kita Max und Moritz sein. 
Ein bisschen spontan und auch 
nur für die Kinder - so feierte 
die Kindertageseinrichtung 
am 11.11.2025 ihr 65-jähriges 
Bestehen. Es gab von den Kin-
dern selbst gebackenen Scho-
koladenkuchen mit noch viel 
mehr Schokoladenguss und 
süßen Fruchtkrabbler, genau-
so wie man sich das Schlaraf-
fenland vorstellt.
Ich durfte als Ortsbürgermeis-
terin mit dem Bürgermeister 
Matthias Egert an diesem 
schönen Tag gratulieren und 
einen kleinen Blumenstrauß 
sowie einen Gutschein für 
den Blumenladen übergeben. 
Damit kann die Einrichtung 
selbst entscheiden, was sie 
Schönes für die Winterzeit als 
Dekoration erwerben wollen.

Und bevor der große Schmaus 
begann, wurden noch, wie 
von den Kindern gewünscht, 
kleine Gastgeschenke für 
die Anwesenden übergeben. 
Dann startete die Party mit viel 
Musik und Bewegung. Und ich 
verabschiedete mich bis zum 
nächsten Mal.
Es ist immer sehr schön, ein 
solches Ereignis begleiten zu 
dürfen und dies an einem Tag, 
an dem ja auch die Narren ins 
Rathaus einziehen und sich 
allabendlich der Martinsum-
zug zwischen den Kirchen der 
Ortschaft bewegt und die Mar-
tinshörnchen geteilt werden.

gez.
Ihre Ortsbürgermeisterin für 
Zörbig/Mößlitz
Kristin Schöllner

Wandertag der dritten Klassen: Ein Ausflug zur regionalen Landwirtschaft
Am Donnerstag, den 30.10.2025 mach-
ten sich alle dritten Klassen auf den 
Weg zu einem sonnigen und herbstli-
chen Wandertag, der sie nach Prussen-
dorf und weiter nach Spören führte. 
Um 8 Uhr starteten die Schüler mit viel 
Vorfreude und einem klaren Ziel vor 
Augen: die Zuckerrübe und die land-
wirtschaftlichen Maschinen hautnah zu 
erleben.
Die Kinder wanderten zunächst über 
die Metabank nach Prussendorf und 
anschließend nach Spören. Dort ange-
kommen, wurden sie herzlich von dem 
Bauer Boldt empfangen, der ihnen sei-
ne beeindruckenden Traktoren, Mäh-
drescher und Saatanhänger vorstellte. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich 
kurz hinter das Steuer der großen Ma-
schinen zu setzen und so ein Gefühl für 
die Arbeit in der Landwirtschaft zu be-
kommen. Ein weiterer Teil war die Ver-
kostung von Zuckerrüben. Die Kinder 
durften die Rüben im rohen Zustand 
probieren und erfuhren, wie kleine Sa-
menkörner zu riesigen Zuckerrüben he-
ranwachsen und diese dann später als 
Brotaufstrich schmecken. Zudem lern-
ten sie, wie verschiedene Getreidesor-
ten in Wirklichkeit aussehen.

Nach einem lehrreichen Vormittag führ-
te der Weg die Schüler weiter zum Spiel-
platz in Spören und anschließend direkt 
zurück zur Schule. Der Wandertag war 
nicht nur eine Gelegenheit, mehr über 
die Landwirtschaft zu lernen, sondern 

auch eine wunderbare Möglichkeit für 
die Kinder, Zeit miteinander zu verbrin-
gen und die Natur zu genießen.

gez. Marcel Städter
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Herbstferienprogramm im Jugendclub: Zwei Wochen Vielfalt für die Jugend
Das Haus der Vielfalt war in diesem 
Herbst erneut ein lebendiger Treffpunkt 
für junge Menschen. Den Auftakt bilde-
te ein spannendes Tischtennisturnier, 
bei dem die Teilnehmer ihr Geschick 
und ihre Teamfähigkeit unter Beweis 
stellen konnten. Am darauffolgenden 
Tag verwandelte sich das Haus in eine 
kulinarische Erlebniswelt: Ein bunter 
Kochtag stand auf dem Programm, bei 
dem die Kinder und Jugendlichen ein 

köstliches 3-Gänge-Menü zubereiteten 
und gemeinsam genossen.
Besondere Highlights waren aber auch 
der Ausflug ins Freizeitbad Woliday, der 
Besuch des Tiergehege in der grünen 
Lunge in Bitterfeld, sowie der Minigolf-
anlage dort. Zusätzlich sorgten ein Dart-
turnier und eine Oktoberfest-Party mit 
Musik, Brezeln, Fassbrause und Würst-
chen für eine ausgelassene Stimmung. 
Alle Teilnehmer erschienen in Dirndln 

und Lederhosen, was die gemütliche 
Party zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machte.
Die zwei Wochen im Haus der Vielfalt 
waren eine gelungene Mischung aus 
Sport, Kulinarik und Gemeinschaft, die 
den Kindern und Jugendlichen eine 
willkommene Abwechslung bot und für 
viele schöne Erinnerungen sorgte.

gez. Marcel Städter

 ■ Heimatgeschichte und Kultur

Heimatverein Zörbig - Abschied 
von Gerlinde Barthel
Als eines der ältesten Mitglieder des Heimat 
Vereins Zörbig 1922 e.V. nehmen wir Ab-
schied von unserer Heimatfreundin Gerlinde 
Barthel. Schon seit frühester Jugend war sie dem Heimat-
museum und somit auch dem Verein aufs Engste verbun-
den und hat viel Kraft und Mühe investiert.

Die Grundlagen dazu hat sie von ihrem Vater, der damals 
als anerkannter Heimatforscher tätig war, bekommen. Sie 
hatte in ihren 90 Lebensjahren auch noch Kontakt mit den 
„legendären“ Vereinsmitgliedern, die unser Museum im 
Kurhaus und vor allem im Schloss aufbauten und am Lau-
fen hielten. So gehörte auch Otto Schmidt zu ihren „Lehr-
meistern“, worauf sie immer sehr stolz war.
Mit ihren Tätigkeiten für den Verein hat sie geholfen, 
manche Hürde zu nehmen. Ebenso war es ihr stets ein An-
liegen, die „Zärwicher Mundart – Wie wir so schwatzen“ 

zu pflegen.

Ein erfülltes Leben ist nun zu 
Ende und wir möchten hier 
„unserer“ Gerlinde mit der nö-
tigen Achtung und Respekt ge-
denken.

In ewiger Erinnerung im Namen 
der Mitglieder des Heimat-Ver-
ein Zörbig 1922 e.V.

gez. Rolf Sonnenberger und 
Gabi Hecht

 ■ Termine und Angebote
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Verkehrsteilnehmerschulung
Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung sicher-mobil findet am  

3. Dezember 2025 in Zörbig Feuerwehrobjekt um 17.00 Uhr statt.

MfG Kl. Walter

Seniorenweihnachtsfeier in Stumsdorf
Am Sonntag, den 21.12.2025, lädt 
der Ortschaftsrat alle Seniorenrin-
nen und Senioren von Stumsdorf 
und Werben zur Weihnachtsfeier 
in die Gaststätte „Zum Falkennest“ 
recht herzlich ein.
Die Veranstaltung beginnt 14.30 
Uhr mit Kaffee und Kuchen und 
wird mit weihnachtlichen Liedern 
des Männer-Gesang-Verein Stums-
dorf 1908 umrahmt.
Um eine telefonische Rückantwort 
unter 034956 25178 (Gaststätte) wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu besinnlichen Stunden.

gez. Im Namen des Ortschaftsrates
Heino Reinpold

Wasser- und Bodenanalysen
Am Montag, den 26. Januar 2026 bietet 
die AfU e.V. die Möglichkeit
in der Zeit von 11.00 - 12.00 Uhr 
in Zörbig, im Rathaus, Markt 12
Wasser- und Bodenproben untersuchen 
zu lassen.

Gegen eine geringe Kostenbeteiligung 
kann das Wasser sofort auf den pH-

Wert und die Nitratkonzentration un-
tersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer 
Kunststoff-Mineralwasserflasche mit-
bringen. Auf Wunsch kann die Probe 
auch auf verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwas-
ser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft 
werden.

Weiterhin werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen.

Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, 
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Weihnachtsmarkt in Großzöberitz
Am 13.12.2025 wollen wir hier in Großzöberitz unseren 
Weihnachtsmarkt durchführen. Eröffnen werden ihn unsere 
Kleinsten von der Kita Pauli. Es folgen gemeinsames Singen, 
eine Tombola, Märchen lesen, eine Fotobox, herzhafte und 
süße Speisen und dann kommt natürlich der Weihnachts-
mann in einer wunderschönen Kutsche.
Na Lust bekommen? Dann kommt doch einfach mal bei uns 
in Großzöberitz vorbei, wir freuen uns und der Weihnachts-
mann natürlich auch.

gez.
Adelheid Reiche
Ortsbürgermeisterin

Seniorenweihnachtsfeier 
in Großzöberitz

Ganz herzlich möchte ich Sie  
zu unserer Seniorenweihnachtsfeier  

am Mittwoch, den 17.12.2025 ins  
Bürgerhaus in Großzöberitz einladen.

Beginn: 14:30 Uhr

Ihre Ortsbürgermeisterin
Adelheid Reiche
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Weihnachtskutsche in Rieda und Schrenz
Am 6. Dezember 2025 fährt von 16:00 
bis 19:00 Uhr wieder die traditionelle 
Weihnachtskutsche durch Schrenz und 
Rieda und sorgt für festliche Stimmung 
in beiden Ortschaften.
Begleitet wird die Kutschfahrt wie je-
des Jahr von der Jagdhornbläsergrup-
pe Schrenz, die mit ihren Klängen ad-
ventliche Atmosphäre verbreitet. Auch 
der Weihnachtsmann ist mit dabei und 

bringt Groß und Klein zum Strahlen.
Der Ortschaftsrat und die Mitwirken-
den würden sich sehr freuen, wenn 
viele Zuschauer die Tradition begleiten 
und den Abend gemeinsam genießen.

gez.
Matthias Schlegel
Ortsbürgermeister

Sternsingen 2026 in Zörbig
Anfang Januar sind sie wieder in unse-
ren Orten zu finden – die Sternsinger! 
Erstaunlich, was sie alles mitbringen, 
wenn sie durch die Straßen ziehen. Sie 
haben Kreide und Aufkleber dabei, um 
den Segen an jeder Tür zu hinterlassen, 
die mit einem Flyer gekennzeichnet ist. 
Sie schleppen ihre Spendendose mit 
und Tüten für das Süße, das sie an man-
chen Türen bekommen. Und sie tragen 
ihre Kronen und Gewänder.
Aber das ist nicht alles, was die Sternsin-
ger dabeihaben. Den Alten bringen sie 
ein Stück Nähe, den Einsamen ein we-
nig Freude, den Verzagten die Gewiss-
heit, dass es noch Gutes gibt auf dieser 
Welt. Den Zweifelnden schenken sie die 
Einsicht, dass christliche Glaubensboten 
auch heute überzeugend sein können. 
Und sogar den Traurigen entlocken sie 
mit einem schief gegrölten Lied ein Lä-
cheln. Wer genau hinschaut, entdeckt in 
den Augen der Sternsinger noch mehr: 
Neugier, wer ihnen die Tür öffnet und 
Stolz auf das, was sie für Arme leisten.
Bitte empfangen Sie die Sternsinger 
herzlich! Und geben Sie ihnen auch 
etwas mit. Denn wer von Ihnen selbst 
schon mal in seiner Freizeit bei Wind 

und Wetter verkleidet um die Häuser 
gezogen ist, der weiß: Sternsinger brin-
gen nicht nur eine Menge – sie nehmen 
auch gern wieder etwas mit.
Die Flyer zur Aktion der katholischen 
Kirche St. Antonius liegen ab Mitte De-
zember in vielen Geschäften und den 
Kirchen in Zörbig aus. Sicher haben Sie 
Verständnis, dass wir keine konkreten 
Terminwünsche berücksichtigen kön-
nen. Sollten wir Sie nicht antreffen, 
hinterlassen wir den Segen an Ihrer 
Haustür oder einen Segensaufkleber im 
Briefkasten. Spendendosen finden Sie 
auch in der Löwenapotheke in Zörbig.
Kommen Sie auch gern zu unserem Ab-
schlusssingen am 6. Januar um 17 Uhr 
auf den Zörbiger Markt. Dort wird das 
Rathaus gesegnet, Sie können noch ihre 
Spende abgeben und einen Segensauf-
kleber erhalten.

gez. die Sternensinger

Vom 3. bis 6. Januar 2026 in der Zeit von 
9 bis 16 Uhr sind wir in Zörbig und den 
Ortschaften unterwegs.
Wenn Sie wünschen, dass die Sternsin-
ger auch Sie besuchen, dann hängen Sie 

bitte diesen Flyer gut sichtbar an Ihre 
Tür, Klingel oder Briefkasten.

Willst auch Du mit 
dabei sein? Dann 
schreib uns gerne 
eine Nachricht an
wolfen-zoerbig.
edith-stein@
bistum-magdeburg.de

Anzeige(n)



„Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ Nr. 12/2025- 16 -

Einladung für den 
Adventsmarkt in Schrenz 

                        
 
Alle Jahre wieder bereiten wir vom Sportverein 1950 Schrenz e.V. unseren 
traditionellen Adventsmarkt vor.  
Der findet ganz in ihrer Nähe im 

 
Bürger - und Vereinshaus in Schrenz (Sportplatz) 

 
statt. 
Für das leibliche Wohl wird wieder durch viele fleißige ehrenamtliche Helfer 
unseres Vereins und darüber hinaus gesorgt. Ob für Groß oder Klein, es sollte so 
wie alljährlich für jeden Geschmack etwas dabei sein. Natürlich gibt es Glühwein, 
Kräppelchen und Kaffee. Neben den beliebten Leberbrötchen und anderen 
Leckereien haben wir zum ersten Mal auch Erbsensuppe und Würstchen im 
Angebot.  Als besondere Attraktion für die Kinder wird zusätzlich zum 
Kinderschminken und weihnachtlichen Basteln die Clownfrau Trixi erwartet. 
 
Damit die ganze Mühe nicht vergeblich ist, würden wir uns freuen, wenn sich am   
 

Sonntag, den 14. Dezember 2025, ab 14.00 bis ca. 18.00Uhr 
 

recht viele Besucher zu uns auf den Weg machen. 
 
Wir laden herzlich dazu ein. 
 
 
Der Vorstand des SV 1950 Schrenz e.V. 
 
Marion Riegel 
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Anzeige(n)
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Redaktionelle Hinweise zum Zörbiger Adventskalender:
29.11.2025 – Weihnachtsmarkt in Stumsdorf
13.12.2025 – Weihnachtsmarkt in Großzöberitz

Kirchliche Nachrichten des Ev. Pfarramtes Zörbig
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flü-
geln. � (Maleachi 3,20)

Liebe Leser:innen,
mit dem Monat Dezember treten wir 
wieder ein in die Adventszeit. Glaubt 
man den Auslagen der Supermärkte 
und den Titeln vieler Veranstaltungen, 
dann sind wir schon inmitten der Weih-
nachtszeit. Das aber ginge doch ein we-
nig schnell. Weihnachten ist das Fest, an 
dem sich Verheißungen erfüllen. Es ist 
das Fest, an dem die Geschenke ausge-
packt werden.

Das größte Geschenk für die Welt ist 
nach christlichem Verständnis, dass Gott 
mit seinem Sohn Jesus Christus seine Er-
lösung in die Welt gebracht hat; dafür 
steht eben dieses Geburtsfest.
Doch bis dahin, dass unsere Welt aus 
ihrem Leiden und ihrer Not erlöst wird, 
ist es oft noch ein gutes Stück Weg. 
Deswegen ist die Adventszeit der Weih-
nachtszeit vorgeschaltet. Es ist derzeit 
leider noch nicht alles gut und wir müs-

sen immer noch geduldig ausharren, bis 
sich die Erlösung auch für uns vollzieht. 
Doch bleiben Sie zuversichtlich. In der 
Welt läuft alles auf ein gutes Ende zu. 
Darum feiern wir Weihnachten!
Lassen sie sich also nicht entmutigen, 
bleiben sie positiv und nehmen sie sich 
die Zeit, die es braucht

Ihr Pfr. Oliver Behre

Adventskalender 2025

Mitteilungsblatt/Amtsblatt 
der Stadt Zörbig
mit ihren Ortsteilen Löberitz, 
Wadendorf, Salzfurtkapelle, 
Großzöberitz, Quetzdölsdorf, 
Spören, Prussendorf, Schrenz, 
Rieda, Stumsdorf, Werben, 
Göttnitz, Löbersdorf, Cösitz, 
Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz 
und Zörbig

-	 Herausgeber, 
	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 

04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen 

gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den 
amtlichen Teil: 

	 Der Bürgermeister der Stadt 
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Einzelexemplare sind gegen 
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Geschäftsbedingungen und 
unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere 
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ausdrücklich ausgeschlossen. 
Beim Inhalt aller Veröffent-
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Veröffentlichte Lesermei-
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Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Im Advent
Fr., 05.12. um 18.30 Uhr Adventskonzert 
in der Kirche Stumsdorf mit Kantor Ma-
thias Müller
Sa., 06.12. um 17.00 Uhr Adventskon-
zert in der Kirche Spören mit dem Ge-
mischten Chor Spören
So., 07.12. um 15.00 Uhr Adventskon-
zert in der Kirche Werben mit Organist 
Eckhard Baum
So., 07.12. um 18.00 Uhr Adventskon-
zert in der St. Mauritius-Kirche Zörbig 
zum Abschluss der Schlossweihnacht
Mi., 10.12. um 18.00 Uhr Adventskon-
zert in der St. Mauritius-Kirche Zörbig 
der Grund- und Sekundarschule Zörbig
So., 14.12. um 10.30 Uhr Gottesdienst 
zum 3. Advent im Pfarrhaus Zörbig
Sa., 20.12. um 14.00 Uhr Weihnachts-
andacht in der Kirchenruine Quetz mit 
Glühwein
So., 21.12. um 16.00 Uhr Weihnachts-
konzert in der Kirche Löberitz mit dem 
Mösthinsdorfer Heimatchor
Mo., 22.12. um 14.00 Uhr Weihnachts-
andacht der Diakonie in der St. Maurti-
uskirche Zörbig
Di., 23.12. um 18.00 Uhr Weihnachts-
andacht in der Kirche Beyersdorf mit 
Glühwein

Zu Heiligabend und in der Weihnachts-
zeit
Heiligabend 24.12. um 13.30 Uhr Christ-
vesper in Köckern
Heiligabend 24.12. um 13.30 Uhr Christ-
vesper in Göttnitz
Heiligabend 24.12. um 15.00 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel in der St. Mau-
ritiuskirche Zörbig
Heiligabend 24.12. um 15.00 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel in Löberitz
Heiligabend 24.12. um 15.00 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel in Werben
Heiligabend 24.12. um 16.30 Uhr Christ-
vesper in Stumsdorf mit dem Männer-
chor Stumsdorf
Heiligabend 24.12. um 16.30 Uhr Christ-
vesper mit Krippenspiel in Spören
Heiligabend 24.12. um 16.30 Uhr Christ-
vesper in Großzöberitz
Heiligabend 24.12. um 16.30 Uhr Krip-
penspiel auf dem Dorfplatz Schrenz
Heiligabend 24.12. um 18.00 Uhr Christ-
vesper in Glebitzsch
Heiligabend 24.12. um 22.00 Uhr Or-
gelweihnacht zur Christnacht in der St. 
Mauritiuskirche Zörbig
Christfest 25.12. um 10.30 Uhr Fest-
gottesdienst zum 1. Weihnachtstag im 
Pfarrhaus Zörbig mit Abendmahl

Silvester 31.12. um 17.00 Uhr Silveste-
randacht in Werben

Bitte beachten Sie auch die Termine auf 
unserem Adventskalender!

Die Gottesdienste und Andachten in 
den Senioreneinrichtungen finden fol-
gendermaßen statt:
Caritas-Pflegeheim Zörbig am 10.12. 
um 09.30 Uhr
Diakonie-Zörbig am 10.12. um 10.30 Uhr
Tagespflege Stumsdorf am 10.12. um 
11.30 Uhr

Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der 
kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig. 
Geöffnet: 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr. 
(Telefon: 034956- 20304 / 
Email: info@ev-kirche-zoerbig.de.

Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der 
Email: oliver.behre@ekmd.de oder der 
Telefonnummer 034956-23761.

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Evangelische Gottesdienste, Gruppen und Veranstaltungen in der Region Süd im November
Offene Kinderkreise
(nicht während d. Schulferienzeit)
Wir laden alle Kinder zum offenen Kin-
derkreis ein! Gemeinsam wollen wir 
spielen, singen, staunen, kreativ sein, 
Geschichten hören, Spaß haben, Ge-
meinschaft erfahren und über alles re-
den, was uns bewegt.

Kirchengemeinde GRÖBZIG
Gröbzig
Gemeindehaus: Dienstag, 16.00 Uhr
Kirchengemeinde AN DER FUHNE
Schortewitz
Gemeindehaus: 10.12., 07.01., 21.01. - 
15.30 Uhr
Görzig
Mehrgenerationenhaus: 03.12., 17.12., 
14.01- 13.30 Uhr

GOTTESDIENSTPROJEKT
Die blau markierten Gottesdienste sind 
Gottesdienste im Rahmen des Gottes-
dienstprojekts der Region Wörbzig im 
Verbund.
Jeweils verschiedene Predigerinnen 
und Predigter legen Predigttexte aus, 
die sich um das Thema „Essen in der Bi-
bel“ drehen.
Im Anschluss an jeden der Gottesdiens-
te findet ein Nachgespräch zur jeweili-
gen Predigt statt.

GOTTESDIENSTE IM VERBUND
Biendorf, 24. Dezember, 15:30 Uhr, 
06. Januar 10:00 Uhr GoDi-Projekt
Cörmigk, 24. Dezember, 
17:00 mit Krippenspiel 
31. Dezember 15:00 Uhr
25. Januar, 10:00 Uhr GoDi-Projekt
Cösitz, 24. Dezember 14:00 Uhr 
1. Januar 14:00 Uhr
20. Dezember Schlossweihnacht
Crüchern, 21. Dezember 10:00 Uhr
Dohndorf, 24. Dezember 14:00 Uhr mit 

Krippenspiel
Edderitz, 24. Dezember 14:00 Uhr mit 
Krippenspiel
Görzig, 21. Dezember 14:30 Uhr mit 
Krippenspiel 
24. Dezember 17:00 Uhr
26. Dezember, 09:30 
31. Dezember 17:00 Uhr
04. Januar, 09:30 Uhr 
18. Januar 10:00 Uhr GoDi-Projekt
Gröbzig, 24. Dezember, 17:00 mit Krip-
penspiel 
26. Dezember 09:30 Uhr
31. Dezember, 16:30 Uhr
Leau, 26. Dezember 11:00 Uhr
Löbnitz, 23. Dezember 14:00 Uhr
Maasdorf, 24. Dezember, 15:30 Uhr mit 
Krippenspiel 
11. Januar 14:00 Uhr GoDi-Projekt
6. Dezember, 17:00 Nikolausgottes-
dienst
Piethen, 21. Dezember, 16:00 Uhr
Preusslitz, 24. Dezember, 18:30 Uhr
19. Dezember 17:30 Adventsfeier
Schortewitz, 14. Dezember 14:00 Uhr 
mit Krippenspiel 
24. Dezember, 15:30 Uhr
25. Januar,09.30 Uhr
Wiendorf, 21. Dezember 14:30 Uhr mit 
Krippenspiel
Wörbzig, 24. Dezember 17:00 Uhr mit 
Krippenspiel 
31. Dezember, 15:30 Uhr
25. Januar 10:00 Uhr GoDi-Projekt
Wülknitz, 24. Dezember 15:30 Uhr mit 
Krippenspiel

KIRCHENKINO
Preusslitz: 18. Januar, 18.00 Uhr:
Mr. Claude und seine Töchter 3

GEMEINDEKIRCHENRATSSITZUNGEN
Gröbzig, 
Mittwoch 03.12./21.01., 17:00 Uhr
Preusslitz-Cörmigk,

Montag, 12.01. 18:00 Uhr
Wörbzig Freitag, 23.01. 18:00 Uhr

GEMEINDENACHMITTAG
CÖRMIGK 
Dezember Dienstag 02.12. 14.30 Uhr
Januar Dienstag 09.01. 14.30 Uhr
CÖSITZ 
Januar Dienstag 13.01. 14.30 Uhr
GRÖBZIG 
Dezember Dienstag 16.12. 14.30 Uhr
Januar Dienstag 20. 01. 14.30 Uhr
WÖRBZIG 
Dezember Donnerstag 11.12. 14.30 Uhr
Januar Donnerstag 15. 01. 14.30 Uhr

CHOR
in Görzig (nicht während der Schulferien)
Der Chor trifft sich unter der Leitung 
von Kirchenmusikdirektorin Martina 
Apitz jeweils Dienstags um 17:00 in 
Görzig.

MUSIKEN IM ADVENT
02.12.25,18 Uhr
Wörbzig: Internationales Adventsmit-
singkonzert mit Madge Conacher und 
Erik Hager
05.12.25, 18 Uhr
Großwülknitz: Chorkonzert des Lud-
wigsgymnasiums
06.12.25, 15 Uhr
Görzig: Chorkonzert „Chorklang“
07.12.25, 15 Uhr
Gröbzig: Chorkonzert „tonArt“
07.12.25, 17 Uhr
Leau: Konzert „Bardenspyl“
12.12.25, 17 Uhr
Cörmigk: Konzert mit Köthener Blech 
und Werdershausener Gesangverein
13.12.25, 14 Uhr
Maasdorf Konzert „Bardenspyl“
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 ■ Bekanntmachungen der Stadt Zörbig
Tagesordnung

Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 17.12.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig Feuerwehrstr. 7, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Interkommunale Wärmeplanung, Teilplanung

Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0121

TOP 9.2: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2026
Vorlage: 2025-VO-0112

TOP 9.3: Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020
Vorlage: 2025-VO-0118

TOP 9.4: Entlastung des Bürgermeisters von der Haushalts-
wirtschaft 2020
Vorlage: 2025-VO-0119

TOP 9.5: Abwägung der Stellungahmen zum Vorentwurf 
des B-Planes Nr. 29 „Sondergebiet Wind“ Salzfurt-
kapelle westlich der Autobahn
Vorlage: 2025-VO-0122

TOP 9.6: Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 29 
„Sondergebiet Wind“ Salzfurtkapelle westlich der 
Autobahn
Vorlage: 2025-VO-0123

TOP 9.7: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
zum Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0126

TOP 9.8: Billigung des Entwurfs der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0127

TOP 14: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 15: Schließung der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 16: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 17: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 18: Vergabeangelegenheiten
TOP 19: Grundstücksangelegenheiten
TOP 20: Personalangelegenheiten
TOP 21: Sonstige Angelegenheiten
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TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026
Vorlage: 2025-VO-0112

TOP 9.2: Interkommunale Wärmeplanung, Teilplanung 
Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0121

TOP 9.3: Abwägung der Stellungahmen zum Vorentwurf 
des B-Planes Nr. 29 „Sondergebiet Wind“ Salzfurt-
kapelle westlich der Autobahn
Vorlage: 2025-VO-0122

TOP 9.4: Billigung des Entwurfs des Bebauungsplanes Nr. 29 
„Sondergebiet Wind“ Salzfurtkapelle westlich der 
Autobahn
Vorlage: 2025-VO-0123

TOP 9.5: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
zum Vorentwurf der 4. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0126

TOP 9.6: Billigung des Entwurfs der 4. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Zörbig
Vorlage: 2025-VO-0127

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Sonstige Angelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 18: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 10.12.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung

TOP 22: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 23: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 24: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 25: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 26: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-,  
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 15.12.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 8.1: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026
Vorlage: 2025-VO-0112

TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 12: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 13: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 14: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 15: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 16: Schließung der Sitzung

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Tagesordnung

Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 16.12.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal, Markt 12, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
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5. Schließung der Sitzung
Die Sitzung ist öffentlich und für jedermann zugänglich.

gez. Nico Hofert
Stadtwahlleiter
der Stadt Zörbig

Bereitgestellt auf der Internetseite der Stadt Zörbig 
www.stadt-zoerbig.de am 28.10.2025

Stadt Zörbig
Der Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung für die  
Bürgermeisterwahl in der Stadt Zörbig am 
08. Februar 2026 - Bürgermeisterkandidaten 
stellen sich vor
Am 08. Februar 2026 sind ca. 7.600 Zörbiger zur Wahl des 
Bürgermeisters der Stadt Zörbig aufgefordert.

Gemäß § 63 Abs. 2 Satz 2 KVG LSA ist den Bewerbern in einer 
öffentlichen Versammlung die Gelegenheit zu geben, sich 
den Bürgern vorzustellen.
Die Termine der 3 Vorstellungsrunden sind:

Donnerstag, den 18.12.2025, um 18.00 Uhr
in dem Viktor-Blüthgen-Saal im Schloss Zörbig, 
Am Schloss 10, 06780 Zörbig

Donnerstag, den 15.01.2026, um 18.00 Uhr
im Sportlerheim Schortewitz, Gartenstraße 11, 
06780 Zörbig OT Schortewitz

Donnerstag, den 22.01.2026, um 18.00 Uhr
im Bürger- und Vereinshaus Schrenz, Hallesche Allee 1, 
06780 Zörbig OT Schrenz

Für die Abende ist vorgesehen, dass sich die Kandidaten mit 
einer 15minütigen Vorstellungsrede den Bürgerinnen und 
Bürgern präsentieren. Im Anschluss daran findet eine Ge-
sprächsrunde mit den Kandidaten statt, bei der für die Stadt 
Zörbig wichtige Themen diskutiert werden.
Selbstverständlich ist es bei den Veranstaltungen gewünscht, 
dass die Zörbiger Wählerinnen und Wähler ihre Fragen direkt 
an die Bürgermeisterkandidaten richten.
Alle interessierten Wahlberechtigten der Stadt Zörbig wer-
den gebeten, diese Veranstaltungen rege zu besuchen.

Die Stadt Zörbig weist darauf hin, dass bei den Veranstal-
tungsorten nur begrenzt öffentliche Parkplätze zur Verfü-
gung stehen. „Nehmen Sie bitte Ihre interessierten Nachbarn 
mit und nutzen die Sie die Möglichkeit, Fahrgemeinschaften 
zu bilden!“

Nico Hofert
Stadtwahlleiter

Bereitgestellt auf der Internetseite der Stadt Zörbig 
www.stadt-zoerbig.de am 20.11.2025

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2026
Vorlage: 2025-VO-0112

TOP 9.2: Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020
Vorlage: 2025-VO-0118

TOP 9.3: Entlastung des Bürgermeisters von der Haushalts-
wirtschaft 2020
Vorlage: 2025-VO-0119

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadtan-
gelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-

ten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez.
Matthias Egert
Bürgermeister

Bekanntgemacht am 21.11.2025 auf der Website der Stadt 
Zörbig www.stadt-zoerbig.de

Stadt Zörbig
Der Stadtwahlausschuss

Öffentliche Bekanntmachung für die  
Bürgermeisterwahl in der Stadt Zörbig  
am 08. Februar 2026
Der Stadtwahlausschuss für die Bürgermeisterwahl ist ein-
berufen zu einer öffentlichen Sitzung am Donnerstag, den 
04.12.2025, um 15:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses der Stadt 
Zörbig.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Bestellung eines Schriftführers
3. Verpflichtung der Beisitzer und Beisitzerinnen durch den 

Stadtwahlleiter
4. Entscheidung über die Zulassung der Bewerber/-in-

nen zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt Zörbig am 
08.02.2026
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Zörbig

Inkrafttreten Bebauungsplan Nr. 26 “Neuregelung Verkehrsanbindung Jeßnitzer Straße / B 183“ in Zörbig

Der Stadtrat der Stadt Zörbig hat mit Be-
schluss vom 29.10.2025 den Bebauungs-
plan Nr. 26 der Stadt Zörbig, „Neurege-
lung Verkehrsanbindung Jeßnitzer Straße 
/ B 183 “ in der Fassung vom Dez. 2024, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und dem Textteil (Teil B) als Satzung 
nach § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen. Die Begründung zum Bebau-
ungsplan einschließlich Umweltbericht 
wurde gebilligt.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt zugleich 
der Bebauungsplan Nr. 26 „Neuregelung 
Verkehrsanbindung Jeßnitzer Straße / B 
183“ in Zörbig in Kraft.

Der Bebauungsplan Nr. 26 wird mit der 
Begründung einschließlich Anlagen in 
der Bauverwaltung in der Stadt Zörbig, 
FB Bau- und Gebäudemanagement, Lan-
ge Straße 34, 06780 Zörbig, während der 
Dienststunden unbefristet bereitgehalten.
Auf Verlangen wird über den Inhalt des 
Bebauungsplanes Auskunft gegeben. 
Darüber hinaus können die genannten 
Satzungsunterlagen einschließlich zusam-
menfassender Erklärung ab 03.12.2025 
auf der Internetseite der Stadt Zörbig un-
ter:

Willkommen -> Wirtschaft -> Bauen und 
Stadtentwicklung -> rechtskräftige Bau-
leitplanung
eingesehen werden.

Auf die Voraussetzungen der Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie die Rechtsfolgen 
des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 

3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Zörbig geltend gemacht 
worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 
BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des  
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 

BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
�
Zörbig, 30.10.2025

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Anlagen zur Bekanntmachung

Geltungsbereich
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Lage in der Ortschaft

Quelle: SachsenAnhaltViewer.de
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